
Zo>>>» Hantle!?, '
SVin H. Kull>!.

Z. E. BnrgeS. Sass»>r.

Me Merchanw Mechanics' Lank,

8OK4I^0!>I,
Iko. 42V I-aokavauos Avenue.

Gegenwärtige« Kapital, dt>,lXX>.vv

Ueberschuß zur Sicherheit der Lepositoren, - - » i

Händler in Verein. Staaten und SlaatSpapiere«, Aktien und anöeren Sicherheiten.
Gold und Silber gekauft und verkauft.

Interesse» werde» alle» GeschastSfirmen uud Privatleuten
rlanbt, die bei uns depvniren, im Betrage von drei Prozent

per Jabr,
ni täglichen Ueberschuß, wie er in unsern Bücher» jeden Nachmittag um Uhr steht auSschließ

des der ieponirung und Zuriickzirlmng?und jährlich kreditirt.

Interessen bezahlt auf alle Depositen.

Leffnet um 9 Uhr Morgens, schließt um A Uhr Nachmittags.

Wlttwu und Tunsmll,
cteLactawanna S» Wyoming Avenue.
Dry Goods für Baar.

Buffalo Fabrikat schwarzer MpacaS,
Burl o ck ö Diam o n d emd e n

Singers ?Familien Aähmaschine."
(Aus der New-?Ior> ?Tribune", ZK. Jan. IBLK.I'

Wiiilon u. Tunftall, Erke der und Wpo-

Wir verkaufen diese Näkmafchinen auf monatliche und geben Instruktionen
,r Erlernung des Nähens auf denselben. Charles Kaiser, deutscher Operator.

SS wird im Äcschäft teutsch qM'rochen, -cranlon, 21. Mai IBÜB?ba

lvnncl! viMi«,-
(Nachfolger »on Connell u. Silkman,)

EngroS- nnd Detail-Händler in

Lisenlvaaren
IArnes', Ol» Colonp und Rowland'S

Gchaufeln,

.HandwerkSgeschirr,

Kutschen-Bolzen,
Farbe?', Oel, Terpentin,

«lkohl m.. . t

Eise«, Blei, tiement und Terra HoNa

Röhren,
Refrigatoren, Wasserkühler,

Wesen und Niechwaaren,

iW- Fensterglas ;u Fabrikpreisen. 'HM

Scranton, l. J»li 1869.

Luc!)-

Buchbinder

Schreibbücher-ivabrikanten. i

' N > Ä2Z L-ck-««nna «»en«e

Aerueri

' Herausgeber de« täglichen und wöchentliche«

«-"n.on.P-.,

«elcher die grüßte Verbreitung im Inner» de«
, Staate« best»». lNw.tj

Große Ausregunk!

Wintervorrath

Kostenpreise

Gallanb's Ärcadel!

Zweiggeschäft!

Gcke der Penn Avenue und

Lindenstraste.

Jakob Gallanb.

Damen, sehet hier!
Die feinste Auswahl von

Damenschnben

Kinderschuhe

Herreii-Ttiefelu,

eder zwei Dollars billiger, als irgend ein Ae-
i chäft in der Stadt.

!l).
Verkaufslokal:

! William g. Kiesel. > üarlD. Neufser.
Win. s'. Kiesel St <?o.,

Wechsel«.
Passage-und Speditions-Geschäft

km>9 Wm. F. Kiesel u. Co.

Wir streben nach Gefallen!

Atelier,

?Marble Block,"

folg fiibrle? so bin ich im Staudt, Bilder jeder

Visiten-Karte»,
Ivorvtupeö, AmbrotnpeS,

Albums, .Nabme» »»d Suap-ii i» großer

L w c», Pbotographist.

Billige Äohlen!
lcuien s/ine sohlen bester Qualität zu folgend»

Lump Kohlen jiZ.OV
Chestnut ?

e '

Große

Lllemvaaren
bei

Gebr. Orr.

Kleiderstoffe, >

Veinenwaaren,

Spitzen und Bänder,

Fancy GoodS.

Bon fertigen Kleidern,

Gebr. Orr,

(Hermas ia
Lebens AerficherungS Eomvaqnie.

zu New-Aork.
! Kapital und Ueberschuß, P 77v,lXX) 0t) .

Jährliches Einkommen l,Älw,»X>l»
Versicherungen 27,lbt),V0(itX)!

GertnauiaFcnerVerfichernngs
Gesellschaft.

! Baar-Kapital, i bilv.lXU(X>

! Ueberschuß, 568,KZ178

Total Vermögen O 1,0k8,KZ178

Scranton und lwigegend für die/e beiden rühm-
lichst defanute» deutschen Gesellschaften und gern

i erbötig, jede nähere Auskunft zu ertheilen.
Verstcherte Personen haben ihre Prämien an

ihn zu zahlen, M Gehen,

SteUegesuch.
j Der Gesuchsteller wünscht eine stelle in einem

! der hiestge» oder auswärtigen Hotel« als Stewart

> lurck jahrelangen Betrieb dieses GeschäftS-

Jedoch nur solche Geschäftsleute, Un-

! Man adrefsire Post Bor I >3, !
> Scranton, Pa. 23dS

Wir zeigen nicht an,

VvK»rKvlB ü Harri«,

»»»v ! Ave., »SV

29ap9 «cranton, Pa.

Jetzt bereit!

Gebr. Carpcnter

MarbleS, A-B-E-Blöcke,

AllieS. Puppen.
Kuinniibällen, Billige Juwelen,
Spriiigstrilfe, Spielsachen,
Streichlivlzche», Maske» für Bälle
Taback. Alioriizneker,
Billige(kigarren, Brasilia». Russe,

Kaugummi, tknftlische »

Lakritze, Hasel »

Zitronen, Mandeln,
beim Kästchen. Kastanien.

Verkaufen

im Großen und Kleinen.

dieselben billiger, als irgend ein Geschäft außer-
halb New-Zlork.

Wir lenken die besondere Aufmerksamkeit auf

knrprij««'
ein Preis in jeder Bos,

und eine flolvene llhr in jedem Äroß.

124 kenn Avenue,

Wer hat alte Cente?
gän,un

Wer bestpt? melde sich in der trpedition
dieses Blatte«. ZdS

Großer Vorrath!

Schuhen und Stiefeln,

KMsmitkltrvtlter«,

Grcgorn Snovcr.
Lolce u. ?emi

Teranton. Pa.,

haben da« großartigste Lager von

Schnupf-, Kau-

Rauch-Taback,
Cigarren, Pfeifen,

I und All i d e» ?a« ewsch end« wa« w
kann.

Aufträge »on Auswärt« werden prompt
l effektuirt und in allen Fallen Zufriedenheit ga»
ramirt. (Z»9) «r»,»e,». Sn»»«r.

Stadt und Staat.

Das?Seranton Wochenbl«tt"er-
scheint jeden Donnerstag und kostet jährlich P2,»sl
und halbjährlich K I.M, im Borau« zahlbar. Es

als

irgend
ein

Zii verkaufe» t Das Gebäude

sich befindet, nebst Preis wevon

zwei Zoll oberh..lb dem Herze» in die
Brust. Die Wunde ist wahrscheinlich nicht
lebensgefährlich, auch war bi> Dienstag

sparen. Daß ste nicht ausgeführt werden,
dafür liefert die 8. und 9. Ward deutli-
chen Beweis.

Erst an, folgende» Morgen fand man sei
nen Leichnam in dem Bache.

Ei» Mann Namens O'Nnll, welcher

auf der L. u. 81. Bahn oberhalb Pitts-

und fiel dabei unter die Räder, welche fei-
ne» Körper in zwei Theile schnilten. Der
Verunglückte war von Scranton und le-

dem Bahnhofe der D., L. u. W. R. R.

Seite herunterhängen, wobei er gegen ei-
nen Posten stieß, herabfiel und sich tödt-
lich verletzte. Er soll zur Zeit betrunken

Präsident, Friedrich Wagner.
V. Präs., Charles Tropp.
Schatzmeister, Jos. H. Gün>l.er.
Sekretär. F. E. Fahrig.
Direktoren, David Ackermann. John

Schuhmacher, Michael Mainzer, Fr. Wm.
Kiesel, Wm. E. Conwell, N. G. Good-
man. Jakov Engel, Jakob Keiper, Geo.
Stöber.

Wirbedauern sagen zu müssen, daß die
Betheiligung an der Wahl eine sehr
schwache war. Man sollte denken, daß je-

J> hre in der Versammlung erscheinen und
bei der Wahl sein Interesse wahren könn-
te, dies scheint jedoch nicht der Fall.

Die Direktoren sind ersucht, sich heute
Abend zur Organisation in der Office in
I. Zeidlers Halle einzufinden.
'

Der Jahresbericht des Vereins folgt
nächste Woche.

Eonfirmation. In der deutschen
PreSbyterianer Kirche (Rev. W. Wun-
derlich) wurde» am Palmsonntage 53
Kinder confiimirt, nämlich 35 Mädchen
und 20 Knaben.

In der kathol. Sr. Mary Kirche wird
Pastor I. Schelle am Sonntag den 24.

den und 22 Mädchen-

Ertrunken. Ein Welscher, dessen Na-
me nicht bekannt ist, fiel am Montag Nach-
mittag von der Brücke bei Dodgetown
und ertrank. Mehrere Personen sahen den
Unfall mit an, ohne im Stande zu sein,
zu seiner Rettung beizutragen, da kein
Boot in der Nähe und der Fluß sehr rei-
ßend war. Von dem Ertrunkenen ist nur
bekannt, daß er erst kurze Zeit im Lande
ist und als Maurer an einem neuen Hause
in Bellevue arbeitete.

Der ?Republiean" bemerkt bei der Ge-
legenheit, nnzige Boot in jener

ung und Aussuchung des Verunglückten
herzugeben. Verhält sich die Sache wirk-
lich so, so wäre besagter Kriegbaum nur !
werth, daß ihm jeder Begegnende einen

gen Gesellschaft ausgeschlossen würde.

Verbrannt. Job» George, em l2jähriger Sohn von Job» Neuls. am We
ge »ach Dunmore wohnhaft, spielte a,-i

> nahe seinem Hause a» einem Feuer. Es
! scheint, daß der Knabe eine LZuantität

'
Minerspulver in Hosen^ta sche ha«e^
starb,

zu seinem Tode. Er hatte sein Leben im
Betrage von 53,000 versichert und da«
Ticket an seine Schwester dahier adressirt.

County, würbe in der Samstag Nacht i»
Brand gesteckt und nebst aller Maschine'
rie zerstört; darunter befanden sich zwei

krast. Der Perlust wird aus 660,00(1 ge
schätzt, niiteinerVersicheiiing von K2V,O>IV.

Die letzte Pennsylvania Legislatur
war K 5 Arbeitstage in Die An

" >chen

Die große Damps Gerberei von
Keck u. Eo. iu Allentown, Pa., brannte
am Sonntag nieder. Der Verlust beträgt
von Kisö,ool> bis ö2t)ö,l>iltl, mit einer
iheiliveisen Versicherung. Das Feuer ent-

staub wahrscheinlich im Maschinenraum?.
Die Nachtlinie der D.,L.u.W R R.

nach New Uork fährt hier um 2.41> Nach-
mittags ab und trifft Nachts gegen 11
Uhr hier ein.

Der ?Daily Democrat" erschien an,

Montag in vergrößertem Format und in
sonstiger Weise verbessert. Der kl.',re teilt-
iiche Druck des Blattes ist besonder? zu
loben.

John L. Schmidt, ein geachteter
teutscher Bürger vo» HoneSdale,
County, starb am vorlebten Frcitaz,

Frank Kiefer hat nun auch da«
Haus neben seinen, ersten gekaust, so daß
jetzt die Halle sur Conzerte und Bälie
ganz sein cige» ist. Er Hai Herrn Ale» n»<
der Hay den Auftrag gegeben, dieselbe aus

lide Brücke construirt, deren Kosten us
KB,tloti veranschlagt werden.

Die Del,, L. u. W. R. R. Eo. pr. ,i

lonnen Kohlen, mehr alc je

Ueber daS Trage» von Bril! n
schon sehr viel geschrieben und t .ch

scheint es, als sei der Gegenstand > ,>ch
nicht nach allen Seiten erschöpft.
kömmt z B. vor, daß man eineß,>!le
gerne trüge, aber nicht kann; es ko> nt
vor, daß man den Gegenstand lieber ent-
behrt, ihn aber tragen muß, es koi.unt
auch vor, daß man klugerweise eine Bulle
tragen sollte. Ich werde versuchen, mei-
ne Behauptungen mit Bildern aus tem
Leben zu illustriren:

No. 1, die ?goldene." Den Freunden
waren verschiedene Andeutungen gegeben,
daß da» Fest herannahe; die Freunde be-
griffen; sie schaffte» eine hübsche golleue
Brille an, welche Ihm unter passenden
Ceremonien ?in Anerkennung seiner" und
wie es gewöhnlich heißt, ausgesetzt wurde.
Das war gewiß schön; schöner aber die
Vergeßlichkeit der Freunde mit Rücksichtaus Entrichung der Brillen-Rechnung;
am schönsten aber der Umstand, daß in
Ermanglung der Beschaffung des Nervus
rerum die goldene Brille in natura an
den Lieferanten remittirt werden mußte.
Moral: Eine goldne Brille konnte unter
den Umständen nicht getragen werden.

No. 2, die blaue Brille. Ordnung und
Pünktlichkeit im Geschäfte sind Tugenden,
vie nicht oft genug gepredigt werden kön-
nen. Es giltdie« besonder«, wie schon im
vprhergehenden Bilte gezeigt wurde, im
Punkte de« Bezahlen«. Mike hatte dieses
einmal wieder ganz ölrgeffen und gedachte,
ohne einige Rechnungen zu bereinigen,
sich in aller Stille zu verduften! Dadurch
hatte er sich der kleinen
ausgesetz!. daß zwei handfeste Brüder er-
schienen, ihre Gelder einkasstrteik, ihm die
Quittung hierüber mit blauer Fractur-
schrift auf den Rücken schrieben und zur
Erinnerung an den Tag trotz Weigern«
eine blaue Brille aufsetzten. Hier mußte
die blaue Brille getragen werden.

No. 3. grüne Brille. Wer so viel Geld
überflüssig ha», daß er auf den Gedanken
geräth, sich im ?Harmonie Bau-Verein"
Aktien zu kaufen und einzuzahlen, sollte
sich eine grüne Brille kaufen. Hierdurch
betrachtet, würde die Rentabilität des
Geldes und die Entwicklung te« Geschäf-
te« in einem mehr hoffnungsvollen Lichte
erscheinen.

Ja eine Brille sollte in letz-
term Falle klugerweise getragen werten.

Ueber andere Brillen und wie die Ge-
danken dabei auf die Gedanken vom Be-
zahlen platzen, ein andermall ?

VS" Das ?Bee Hive" Auktions- nnd
Commissionshaus wird in einigen Tagen
wieder eröffnet, ebenso eröffnen die Eigen-

im selben Platz, No. 21k Lackawänna
Avenue- ' Iw

»H- Das neue phologiaphische Atelier
in Hyde Park ist am Ende der Straßen-
Eisenbalinlinie. Die besten Bilder werden
daselbst angesertigt und sür Zufriedenheit
garantirt. Sprecht bei ihm vor. 14ap70

Tapeten und Wandpapier von allen

L. S. u. E. E. Füller.^
»M" Neuer ?Bee Hive" und Auktion«-

Store! Vergeht nicht die Nummer: 2IÜ
> Lackawanna Avenue. Iw

0»? Hill prachtvolle» Affortement von
! Waare»,

».,

welche bisher nicht unter ZI.SV?-3.00
und böher bier am Platze gekauft werden
konnten, kaun iuan für Kl p?r Stück lnrem ?Bee Hive" Dollar-Store baden. Iw

Oel und Farbe,'stoffe am Reinsien und«'Uiasten bei I4apz?,
L. S. u. 6. L. Fnller.

Man lese dieses nicht!!!?sondern
gebe gleich ebne Zeitverlust zum ?Bee Hi-ve" Dollar- uiid Auktion».Store, in
Wahrheit der Plag, wo Jeder den vollen
Werth für sein Geld bekommt. Iw

Retne Apothekerwaaren und Medizi-nen ,u mäßigen Preisen, bei
Itap2,ii L. S. u. E. E. Füller.
OK" Unsere sämmtlichen Freunde und

Kunden werden eingeladen, uns in de«
neuen Auktion«- und Dollar-Store,No
216 Uackawanna Avenue zu besuchen.

!w A. B. Brown u. Co.

PittSton. Das iu
West-Pittsio» gerieth am Samstag Abend
durch Funken aus einer vorbnsabrenden
Lokomotive in Brand und wurde voUstän-dig zerstört. Die ZicketS und Werthsachen
wurden geretter. Der Verlust belauft sich
auf etwa S2Mo.?Die Barbiere tn Pitt«.
lon wollen ihre Lokale ebenfalls an Sonn-
tagen schließen.?Der Editor der ?Gazet-te" erhielt vorlebten Sonntag eine ge-
hörige Tracht Prügel, als er eben zur
Baptistenkirche gehen wollte. Als ein
Beweis, daß iinsere Pittstoner Freunde
großstädtlich werden, ist die Agitation
zur Nunimeririing der Häuser jenes Or-
t.'S zu deuten.

WillkSbarrr.?Herr Werner Kohl, ein
deutscher Wirth von Eoalville, wurde am
Freitag vor Friedensrichter Parfon« auf
die Anklage gebracht und unter Bürgschaft
gestellt, am Sonntag Liquör »erkauft zuhaben. Der Einfaltspinsel voneinem Eor-respondeiiten des hi.sigen ?Revublican"
meint, das solle Anderen eine Lehre sein,
den ?Sabbath" nicht zu ei.lheiligen.
Frauentbal scheint auf das im Entstehe«
begriffene Opernhaus eifersüchtig und will
die Liberty Halle ebenfalls vergrößern, so
daß sie 2,000 Personen zu fassen im Stand»
ist. Mit dem projektirten Anbau wird da»
Gebäude lii hri 1.',5 Fuß groß.?Ein Mt-
ner Namens Philipp Hesling wurde am
K. ds. durch den Fall von Kohlen in der
Hollenback Mine so gefährlich verletzt, daßman an seinem Aufkomme» zweifelt.

Der Calif. Demokrat schreibt: Wir
halten beute Gelegenheit den Riesenkreb«
zu >eheu, welcher auf dem a» der japane-
sische» Küste untergegangenen Dampfer
Oneida gefangen und vor Kurzem hierher
gebracht n-urde, Kein europäisches Natu-
ralien-Eabinct kaun ein derartiges Pracht-
exemplar aufweisen. Die beiden größten
Scheeren sind zusammen beinahe 12 Fuß
lang und haben in der Mitte zwei Ge-
lenke. Der vordere Theil dieser Scheeren
ist mit 6 große» weiße» Zähnen geschmückt,
während im Maule mehrere 2?4 Zoll
lange Fangzähne wagerecht hängen. Die
Höbe des eigenthümlichen Körpers beträgt
beinahe 2 Fuß; die Augen Akkn einen
pechschwarzen Glanz und die Größe einer
große» Perle oder Koralle. Die Färb«
des Krebses »st gelb mit schwarzen Flecken.

I» Columbia, Jll., so meldet die
Belleviller Ztg., starb kürzlich ein alter
Soldat, der seine Kameraden noch vor sei-
nem Tode ersucht hatte, sie möchten ihn
mit militärischen Ehren begraben. Als
die Mitglieder der Grand Arm? am Be-
gräbnißtag unter Vortritt eines Mustk-
korp« vor da« Trauerhaus kamen, um ih-
rem verstorbene» Waffenbruder dä« letzte
Ehrengeleit? zu geben, trat ihnen der pro-
testantische Geistliche entgegen und erklär-
te, er müsse seine Mitwirkung bei dem Be-
gräbniß versagen, wen» der Trauerzug
mit Musik stattfinden solle. Die Freunde
des Verstorbenen erklärten ihm, daß er in
diesem Falle zu Hause bleiben könne, sie
würden jedenfalls ihrem Kameraden das
letzte Ehrengeleile gebe», wir sie es für
gut fänden. Hierauf verbot der Geistlich-
ste Beisetzung des Leichnams auf dem
protestanischen Kirchhof und das Begräb-
niß mußte so lange verschoben werden, bis
tn einem anderen Friedhofe ein neue»
Grab gegraben worden war, in welches
denn auch der todte Soldat der Republik
von seinen Kameraden mit allen militäri-
schen Ehren gebettet wurde.

In Cincinnati haben bei der an,

letzten Montag daselbst gebaltrne» Wahldiejenigen Bürger, welche für Beibehalt-
ung der Bibel in den öffentlichen Schulen
sind, einen Sieg davon getragen. Sie er-
wählten 2K Schul'Direkioren und ihre
Gegner 22. Obscho» unserer Ansicht nach
das Unrecht triumphirt hat, grämen wir
uns nicht darüber; denn je anmaßender
die Fanatiker austreten, um so sicherer
werden sie zum Falle kommen.

M. E. Susisky, Stadtschatzineister
von St. Louis, ist unter der Anklage,
8120,0V0 unterschlage» zu haben, verhas.
tet worden.

Scranton Marktbericht.
(Wöchentlich für da« ?Wochenblatt" corrigirt')

Eng»«. Detail.
Mchl-Srira-Waizen, per Saß, 5 7.25 «- 8.5 V

? grübt'« ~ vergaß, 6.W 7.25
? Roggen, »er Faß, 5.50 6.5»
? Buchwaizen, per Zentner, 2.2.? 0.00

Futter?Gemischte Kleie,
? 1.95 .'.25

? Shorts, ? I.BU 2.20
Frucht?Winterwaizen, per Bufhel 1.50 l.kö

? Frübj'r ? ? 1.30 1.40
Roggen, ? 1.10 1.20

? Welschkorn, ? I.W 1.t5
Hafer, .SO Lo

? Buchwaizen, ? 1.00
Butter?Beste Dairp, per Pfund, 33 40

? Mittelmäßige, ? ZV 35
Käse?Beivöhnlich di« gut ? 18?22
Eier?Frische, per luxend, iw?3s
Fleisch?Todte Pf., .lZ?l(i

Pöckelfleifch, per Faß, 28.0(1
«epfel?Per Büschel, 2.«X>?2.40

? Schnitze, per Pfund, >o?ls
Kartoffeln?per Bfb. .45 .tj(l

Heu -Timothy u. Tlover, »er Tonne, 16?15.00
Balten-Heu, per Zentner, 1.40?> .50Stroh, per Tonne, O 12.0 V?14.00.
per Bündel, 10?15 Eent«.

Getraut»
Am 24. Mär, IS7O, durch Pft. g. P. Zizel-

mann, Herr Joseph getzer, mii Art. Emilie
I. I. Peufter, tetde »sn Gcranl»«.


